
Henning Pertiet  
 
…eine Blues und Boogie Woogie-Piano Legende!  (Zitat BILD-Zeitung) 
 
- langjähriger Pianist der MOJO BLUES BAND (Wien/Österreich) 
- Konzerte und Tourneen mit vielen Größen des Blues (u.a. Gottfried Böttger, Axel 
Zwingenberger, Vince Weber, Abi Wallenstein, Jeanne Caroll, Jan Harrington, Little Willie 
Littlefield, Louisiana Red, Big Jay McNeely, Henry Heggen, B.B. & The Bluesshacks) 
- nominiert für den German Blues Award in 2011 und 2015 
 
 
Am ............... um ...... Uhr  gibt der gebürtige Hamburger und heutige Wahlverdener Blues- 
und Boogie Woogie-Pianist Henning Pertiet ein Solo-Gastspiel in ..................... 
Neben vielen Aktivitäten gemeinsam mit anderen Größen wie mit der Hamburger 
Pianisten-Legende Gottfried Böttger oder dem Boogie-Virtuosen Axel Zwingenberger, ist 
dies die Gelegenheit Henning Pertiet in voller Länge pur und ganz und 100% zu hören. 
 
Henning Pertiet ist die Musik wohl in die Wiege gelegt worden: unter anderem ist er ein Neffe 
Gottfried Böttgers – dem Pianisten, der von 1974 an 40 Jahre lang in der Bremer Talkshow  
3 nach 9 ständiger musikalischer Gast war. 
Aber auch im gesamten Hause Pertiet wurde und wird in jedweder familiärer Richtung Musik 
gemacht. Sei es professionell oder privat zum eigenen Vergnügen. Letzteres allerdings 
macht Henning Pertiet auch heute noch - auch wenn seit 26 Jahren die Musik nicht nur 
Hobby, sondern auch Lebensunterhalt darstellt. 
So organisierte er verschiedene Konzertreihen und initiierte mehrere Festivals wo sich so 
illustre Gäste wie Janice Harrington, Vince Weber, Abi Wallenstein, Louisiana Red oder auch 
BB & The Blues Shacks die Klinke in die Hand gaben und geben. 
Aber auch mit dem wohl weltweit bekanntesten Boogie Woogie-Spezialisten Axel 
Zwingenberger verbindet Pertiet nicht nur eine persönliche Freundschaft, sondern man trifft 
sich auch gerne immer wieder zu gemeinsamen Konzerten. 
 
Vor allem vier Jahre als fester Pianist der bekannten österreichischen Mojo Blues Band 
haben aus Henning Pertiet einen bekannten, gereiften und stilsicheren Pianisten gemacht, 
dem es als einem der wenigen gelungen ist authentisches Musizieren nicht mit sklavischer 
Nachahmung zu verwechseln – der ein eigenes musikalisches Gesicht entwickelt hat. 
1998 wurde eine Komposition von Henning Pertiet, die er gemeinsam mit dem  
Saxophonisten Red Holloway schuf, sogar zum Hit: In South Carolina belegte "Take A Train, 
Train" über 33 Wochen die dortigen Top 10. 
 
Axel Zwingenberger sagte nach einem gemeinsamen Konzert: "Henning Pertiet hat mehr 
Blues im kleinen Finger als manch anderer in der ganzen Hand". 
Tomas Ritter (Stumble) meint: "Es gibt in Deutschland, ja sogar in Europa, kaum jemanden, 
der es so konsequent versteht, dem Boogie und Blues am Piano seinen eigenen Stempel 
aufzudrücken wie der gebürtige Hamburger." 
Und Gottfried Böttger nennt ihn ‚...einen der grössten Blues-Spezialisten in Europa...’. 
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Man soll seine Wurzeln nie vergessen! 
Diesen Ausspruch nimmt sich Henning Pertiet immer wieder zu Herzen und pflegt neben 
aller (nötigen) musikalischen Weiterentwicklung stets auch sein Programm mit Klassikern 
des Blues und Boogie Woogie. 
Henning Pertiet versucht immer wieder durch ständigen Umgang mit den alten Originalen ein 
Stück des Geistes dieser vergangen Zeit in sich aufzunehmen und in seiner eigenen 
Interpretation weiterleben zu lassen. 
So erklingen denn auch Anno 2015 Stücke und Kompositionen von Pianisten wie: Jimmy 
Yancey, Montana Taylor, Pinetop Smith, Meade „Lux“ Lewis, Cecil Gant und vielen anderen 
heute oft völlig vergessenen grandiosen Musikern - natürlich immer auch neben Eigenem. 
 
Henning Pertiet Solo 
Neben Konzerten mit befreundeten Musikern allerdings wird immer viel und gerne Solo 
konzertiert – die Lieblingsdisziplin von Henning Pertiet. Hier kann er sich in ganzer 
Bandbreite „austoben“ an den 88 Tasten des Pianoforte. 
Und wenn man sich einmal genau ansieht was Pianoforte im eigentlichen Wortsinne 
bedeutet - nämlich laut UND leise - dann ist das auch Teil des Programms. Hier wird nicht 
nur die gesamte Klaviatur bedient, sondern auch das gesamte klangliche Spektrum des 
Instruments inklusive leiser Passagen, die zur geistigen Einkehr dienen könnten und lauter 
Teile, die zum Tanz einladen oder mindestens Beine wippen lassen sollten; im Idealfall 
wachrütteln, intensive Gefühle wecken und sogar vielleicht durcheinander bringen können. 
Aber keine Angst: am Ende wird alles wieder gut einsortiert bei einem gefühlvollen Stück - 
entweder ein traditioneller uralter Blues oder eine balladeske Bearbeitung eines solchen oder 
eine Improvisation über jazzige Akkorde... 
 
Henning Pertiet hat schon lange die Pfade des reinen Boogie-Players verlassen und geht 
gerne auch neue Wege - vielleicht am Rande von Blues, Boogie & Jazz: 
„Ein Pianist spielt Boogie und Blues alleine? Wenn der Mann am Klavier Henning Pertiet ist, 
dann stellt sich dabei garantiert keine Langeweile ein. Denn bei ihm wird selbst der Modern 
Jazz eines Theolonius Monk einer Prüfung in Bluestauglichkeit unterzogen.“ 
Diese CD „...gehört eindeutig in den Bereich dessen, wofür man mit vollem Recht 
Kulturförderung beantragen könnte“ aus „Wasser-Prawda“ (Online Magazin) 
 
„Henning Pertiet verarbeitet Autobiografisches in seinem Programm. Als Neffe des 
berühmtem Gottfried Böttger (NDR 3) und musikalischen Querkopf hat er ein ausgeprägtes 
Gespür für Hörerlebnisse der besonderen Art, bei denen mitunter schräge bis schöne Bilder 
mit schwarzen und weißen Tasten gemalt werden. Ein Thelonious Monk der deutschen 
Boogie Szene. (Micha Maass, Drummer, Blues-Promoter und Impressario) 
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